
 
 
 

 
 
 

Neuruppin, Mai 2010 
 

 
17. Deutsch-tschechische LehrerInnenfortbildung 

 
Fortbildungsmaßnahme für Lehrkräfte  

in den Fächern Deutsch, Geschichte, Politische Bildung, LER  
aus der Tschechischen Republik und dem Land Brandenburg 

vom 7. bis 11. September 2010 im Land Brandenburg 
 

Historisch-politische Bildung / Internationale Schülerbegegnungen 

 
 
Ziel 
Die Fortbildung wird den TeilnehmerInnen Einblicke in die Bearbeitung historisch-
politischer Themen in Brandenburg/ Berlin gewähren.  
Im Mittelpunkt stehen die Zeit des Nationalsozialismus und die Nachkriegszeit. 
Ausdrückliches Ziel der Fortbildung ist das Anbahnen von Schulpartnerschaften. Die 
TeilnehmerInnen der genannten Länder begegnen sich, lernen einander kennen und 
tauschen sich über Inhalte und Methoden der Vermittlung der o.g. Themen aus.  
 
 
Inhalte und Methoden der Fortbildung 
Inhaltliche und methodische Arbeitsansätze der Gedenkstätten werden vorgestellt, 
ausprobiert und diskutiert: 
 

- Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen: Konzentrationslager 1936-1945 
und Speziallager Nr. 7/1 1945-1950. 

- Kommandantenfriedhof, Friedhof am Schmachtenhagener Wald 
- Zeitzeugengespräch „Beobachtungen von außen“ 
- Durchführung eines Kunstprojektes zur Annäherung an die Lagergeschichte 
- Besuch historischer Orte in Berlin, z.B. Besichtigung des Reichstages, 

Mauerstreifens, Denkmal für die ermordeten Juden in Europa (s. Programm) 
 
Die Veranstaltungen werden durchgeführt als Seminare und Workshops mit den 
Elementen: Vortrag, Einzel- und Kleingruppenarbeit, Diskussion und Gespräch. Die 
TeilnehmerInnen werden in Gedenkstätten und deren Ausstellungen geführt bzw. 
erarbeiten die Themen in Kleingruppen mit anschließender Präsentation. In 
Tagesauswertungen wird das Erfahrene ausgetauscht und reflektiert. 
Als Besonderheit dieser Fortbildung muss dieses Mal die Annäherung an Geschichte 
über die Kunst gesehen werden. Sprachbarrieren werden so minimiert und das 
Arbeiten in deutsch-tschechisch gemischten Gruppen erleichtert. 
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Als Unterkunft und Seminarhaus dient die Internationale Jugendbegegnungsstätte 
Haus Szczypiorski, Bernauer Str. 162, in 16515 Oranienburg.  
Für die Übernachtung stehen 4-Bett-Zimmer zur Verfügung. Handtücher sind 
mitzubringen. 
 
Die Fortbildung findet jährlich wechselnd in Tschechien und Brandenburg statt. Die 
TeilnehmerInnen dieser Fortbildung werden bei der Platzvergabe für die Fortbildung 
2011 in Tschechien, Terezin, bevorzugt. 
 
Der TeilnehmerInnenbeitrag beträgt 60 Euro. Eine Freistellung ist durch die 
Lehrkräfte im zuständigen staatlichen Schulamt zu beantragen. Die Fortbildung gilt 
als Ersatzangebot. 
 

Anmeldeschluss ist der 23.06.2010. 
Bitte nutzen Sie zur Anmeldung die angehängte Vorlage. 

 
Die Veranstaltung findet statt in Kooperation des Pädagogischen Zentrums Usti nad 
Labem (NIDV) mit der RAA Brandenburg, Niederlassung Neuruppin, sowie der 
Gedenkstätte und des Museums Sachsenhausen.  
Sie wird gefördert durch das Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes 
Brandenburg. 
 
 
Für Fragen stehen wir Ihnen telefonisch oder per email sehr gern zur Verfügung. 
 
Astrid Jung 
Projektleiterin 
a.jung@raa-brandenburg.de 
+49 151 55 64 52 76 
 
 
 
Anlagen: 

� Vorläufiges Programm 
� Anmeldeformular 
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„17. Deutsch-tschechische LehrerInnen- Fortbildung 
im Land Brandenburg“ 

 
Zeitraum:   7.-11.September 2010 
 
Unterkunft:   Oranienburg/ Sachsenhausen.  

Internationale Jugendbegegnungsstätte – Jugendherberge 
Sachsenhausen „Haus Szczypiorski“  

 
Projektleitung:  Astrid Jung (RAA Brandenburg);  

Marina Scharn und Uwe Graf (Gedenkstätte und Museum 
Sachsenhausen) 

 
 
VORLÄUFIGES PROGRAMM (Stand 10.05.2010) 
 
Tag – Ort – Zeiten Programmpunkt 

 
Dienstag, 7.9.10 
Oranienburg/ 
Sachsenhausen 

 
Auftakt in der IJBS, Hinführung zu den Themen der kommenden 
Tage 

14.00 - Ankunft der TeilnehmerInnen (bitte Handtücher mitbringen) 
- Begrüßung, Vorstellung der beteiligten und verantwortlichen 
Organisationen, Informationen zum historischen Ort, zum geplanten 
Programm 

15.00 - Kaffeepause IJBS 
15:30 - Kennenlernen, „Eisbrecher“ - Übungen  

- Sprachspiele  
17:30 - Präsentation von Kunstprojekten durch Frau Heise als Anregung 

- Vorbereitung auf Projektarbeit am Donnerstag 
19:30 - Abendessen IJBS 
20:30 - Einführungsfilm „Das kann sich keiner vorstellen…Sachsenhausen“  
Mittwoch, 8.9.10 
GuM 
Sachsenhausen 
 

Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen 
Konzentrationslager 1936-1945 und  
Speziallager Nr.7/1 1945-50 

08:00 - Frühstück IJBS 
09:00  
 
09.45 

- Begrüßung durch den Stiftungsdirektor Prof. Morsch 
- Vortrag zu tschechischen Häftlingen im KZ Sachsenhausen 
- Rundgang durch die Gedenkstätte 

12.00 - Mittag (Plenarraum) 
13.00 - Projektangebote für Schüler 
14.00 - Das Speziallager Sachsenhausen 

- Besuch des Speziallagermuseums + Steinbaracken 
- Wanderung über Kommandantenfriedhof, Friedhof an den Dünen, 
Friedhof im Schmachtenhagener Wald (festes Schuhwerk mitbringen) 

17.00 - Zeitzeugengespräch Kurt Müller, Beobachtungen eines Zeitzeugen 
von außen 
- Regenvariante: Seminarraum in IJBS 

19.00 - Abendbrot IJBS 
20.00 - Vorstellung von Schülerprojekten 

- Ideenbörse 
- Sammeln von Ideen zum Kunstprojekt von Frau Heise 
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Donnerstag, 
9.9.10 - 
Oranienburg/ 
Sachsenhausen 

 
Kunstprojekte zur Annäherung an die Lagergeschichte 

08.00 - Frühstück IJBS 
09.00 - Morgenrunde/ Start in den Tag 
09.30 - Gemischte Workshops: Beginn mit der Projektarbeit unter der Leitung 

von Frau Heise 
12.30 - Mittagessen IJBS 
13.30 - Gemischte Workshops: Fortsetzen der Projektarbeit unter der Leitung 

von Frau Heise 
18.00 - Abendessen IJBS 
19.00 - Präsentation der Kunstprojekte, Auswertung, Diskussion: Eignung für 

Schülerbegegnungen 
- Fortsetzung: Vorstellung von Schülerprojekten 
- Ideenbörse  

Freitag, 10.9.10 
Berlin 

Berlin im Wandel der Zeiten, Demokratieentwicklung in 
Deutschland 

08:00 - Frühstück IJBS 
09:00 - Morgenrunde/ Start in den Tag 
09:30 - Abfahrt nach Berlin 
10.30 - Führung um und im Reichstag 

- Pariser Platz, Brandenburger Tor, Mauerstreifen, Reichstag 
13.00 - Mittagessen (eigenes Ermessen) 
13.30 - angeleitete Erkundung durch das historische Berlin 

  Denkmal Roma und Sinti, Denkmal Homosexuelle, 
  Denkmal für die ermordeten Juden in Europa, Uni, 
  Bebelplatz(Bücherverbrennung), DHM mit Pei-Bau, 
  Berliner Dom, Rosenstraße… 

19.00 - Abschlussabend mit Lagerfeuer und rustikalem Abendbrot 
Samstag, 11.9.10 
Oranienburg/ 
Sachsenhausen 

 
 
Abschlusstag 

08:00 - Frühstück 
09:00 - Morgenrunde/ Start in den Tag 
09:30 - Rückblick und Auswertung der Fortbildung 
 - Perspektiven für eine MultiplikatorInnenfortbildung 2011 in 

Tschechien, Ideen und Anregungen 
 - Übergabe der Teilnahmebestätigungen  
11:30  - Mittagessen, anschließend Abschied und Abreise aller 

Teilnehmer/innen 
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Anmeldeformular  - BITTE IN DRUCKBUCHSTABEN AUSFÜLLEN - 
 
Per Post an  RAA Brandenburg, Benzstraße 11/12, 14482 Potsdam 
oder 
Per Fax an  0331 / 747 80 20 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich für die 17. Deutsch- tschechische LehrerInnen-
Fortbildung vom 07. bis 11. September 2010 im Land Brandenburg an. 
Anmeldeschluss ist der 23.06.2010. 
 
Name: 
 
 
 
Vorname: 
 
 
 
Schule: 
 
 
 
 
 
Unterrichtsfächer bzw. Arbeitsgebiet: 
 
 
 
Anschrift PRIVAT: 
 
 
 
 
 
email: (Anmeldebestätigung erfolgt per mail.) 
 
 
 
 
Den Teilnahmebetrag in Höhe von 60 Euro überweise ich bis zum 23.06.2010 an die  
RAA Brandenburg, Kontonummer: 35 17 00 14 56, BLZ 160 500 00, 
Mittelbrandenburgische Sparkasse (MBS), Stichwort: Name, Terezin 2010 
 
 
 
.....................................    ……………………………. 
Datum      Unterschrift 
 
 


